Tagung Internationalität 24.-25. Januar 2025 (Butenschoen-Haus, D-76829-Landau, Luitpoldstr. 8)
(Kooperation: RPTU-Institut für Evangelische Theologie, Landeszentrale für politische Bildung, Friedensakademie RLP an der RPTU, Evang. Akademie der Pfalz, Verein für Pfälzische Kirchengeschichte)
 … hin zu Frieden und Versöhnung: 
	Die Pfalz und die Welt – Der Beitrag kirchlicher und zivilgesellschaftlicher Netzwerke zu Frieden und Verständigung 



Freitag, 24.1.25
10:00 Ankommen
10:15 	Eröffnung (Apl. Prof. Dr. Ulrich A. Wien)
10:30 	Die Pfalz und die Niederlande: Nachhaltige Verbindungen von Glauben, Politik und Wissenschaft; Prof. Dr. Herman Selderhuis (Theol. Universität Apeldoorn)
11:30	Gewaltfreiheit als verbindliches Zeugnis: Täufer in der Pfalz; Prof. Dr. Dr. Martin Rothkegel (Theologische Hochschule Elsthal)
12:30 Mittagessen / Pause
14:00	Friedenspolitische Ansätze in der südwestdeutschen Demokratiebewegung in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts; Thomas Handrich (Berlin)
14:40	Böhmen und Tschechien (Arbeitstitel); Prof. Dr. Peter Morée (Karlsuniversität Prag) 
15:20 Pause
[bookmark: _Hlk164697559]15:50	Glaubensfreiheit, Gerechtigkeit, Gastfreundschaft. Protestantisch-Sein in Europa - Begegnungen zwischen italienischen Waldensern und Pfälzer Protestanten; Dr. Friedrich Schmidt-Roscher (Hassloch)
16.40	Die Kanzel- und Abendmahlsgemeinschaft zwischen der Evangelischen Kirche der Pfalz und der United Reformed Church. Ein Projekt der Versöhnung; Martin Henninger (Frankenthal)
17:20	Kirchen von K-Town (Kaiserslautern): Amerikanisches Christentum im deutschen Kontext seit dem Zweiten Weltkrieg; Nathaniel Jensen (US-Army Kaiserslautern)
18:00 Abendessen
19:00 Abendvortrag: 
Interpreting the histories of the German Church during the Third Reich and After: British Christians and the place of Hans Meiser 1933-1950; Prof. Dr. Andrew Chandler (University of Chichester)
Samstag, 25.1.2025
8:45 Andacht (OKR Marianne Wagner, angefragt)
9:00 Metropolit Irinaios Galanakis: Griechisch-Orthodoxe Diaspora in Deutschland als Kraft zur Versöhnung nach dem Zweiten Weltkrieg und die Wirkungen in Griechenland; Dr. Katerina Karkala-Zormpa (Orth. Akademie auf Kreta, Chania) 
9:45 Albert Schweitzer, Gedankenschmuggler zwischen Frankreich und Deutschland 1899-1933; Prof. Dr. Matthieu Arnold (Université Strasbourg)
10:30 Pause
11:00-12:30 Im Abseits? Zivilgesellschaftliches und kirchliches Friedensengagement in Zeiten globaler Krisen – Podiumsdiskussion mit Prof. Dr. Steffen Hagemann, RPTU Kaiserslautern; Dr. Lucia Fuchs, Entwicklungspolitisches Landesnetzwerk Rheinland-Pfalz; Prof. Dr. Dr. Martin Rothkegel, Elsthal; Oberkirchenrätin Marianne Wagner, Speyer. Ltg: Dr. Christoph Picker.
12:30 Mittagessen/Pause
14:00 Pfälzer in Brasilien: Resonanzen in der alten und neuen Heimat; Victor Damerow (Dahn)
14:30 Gustav Adolf Werk; Philipp Walter (Schönau-Rumbach)
15:10 Kaffeepause
15:40 Vom liberalen Kolonialprojekt zur modernen Partnerschaftsarbeit – Die Ostasienmission am Beispiel Korea; Dr. Ingo Holzapfel (Kaiserslautern)
16: 20 Übersee-Partnerschaften: Geschichte, Entwicklung und Zukunftsperspektiven; Christoph Krauth (MÖD, Landau)
17:00 Zusammenfassung (Dr. Picker)
Ende der Tagung

Teilnehmerbeitrag:  	für die Gesamttagung € 130.-/EZ, € 110.-/DZ, Studierende € 80.- 
Teilnahme ohne Übernachtung € 80.-
Verbindliche Anmeldung bis 14. Januar 2025 bei:  veranstaltungen@eapfalz.de 
Lehrerfortbildung: 25EF141601 (Anmeldung über das EFWI)


****			****			****			****

! →  Donnerstag, 6. März 2025, 10:00 in der Stiftskirche Neustadt/W.
Festgottesdienst mit Kirchenpräsidentin Dorothee Wüst
11:00 (Stiftskirche) – Festakt mit Grußworten; anschließender Stehempfang
u.A.w.g. bis 24.2.2025 an wien.ulrich@rptu.de 

Die Pfalz und Anhalt im Visier der Stasi: Städte- und Kirchenpartnerschaften
Donnerstag, 6. März 2025
Ludwigshafen, Theodor-Heuß-Gymnasium

14:30-14:45		Begrüßung / Grußworte		     Wien/Boysen/von Scheliha/Diesel/Schacht

14:45-15:00		DDR und Bundesrepublik im heutigen Geschichtsunterricht –
			Von der Relevanz der deutsch-deutschen Geschichte	            Björn Kilian 

15:00-15:30		Deutsch-deutsche Städtepartnerschaften im Kalten Krieg Prof. Dr. Ulrich Pfeil (Metz)

15:30-15:50 		Kirchliche Paten-/Partnerschaften Anhalt – Pfalz     apl. Prof. Dr. U. A. Wien

15:50-16:15 		Der Einsatz von Stasi-Unterlagen im Unterricht		    Bettina Altendorf

16:15-16:45		Kaffeepause mit Markt der Möglichkeiten
			Unterrichtsmaterialien, Lernangebote, Lernorte
			in Deutschland, speziell in Rheinland-Pfalz und Sachsen-Anhalt

16:45-17:15		Städtepartnerschaften aus der Regierungs- und Sicherheitsperspektive										       Dr. Wolfram von Scheliha

17:15-17:40		Kirchenpartnerschaft: Einfallstor für die Stasi? 	 	    Dr. Jan Brademann 

17:40-18:15		offene Schlussdiskussion auf dem Podium 
mit allen Beteiligten

18:15			Verabschiedung


Verbindliche Anmeldung bis 25.2.25 bei: wien.ulrich@rptu.de 
Lehrerfortbildung: 25EF141701 (Anmeldung über das EFWI)

	****		****		****		****		****
Interregionalität – Verbindungen zwischen den Landeskirchen und der Pfalz Konferenz 19./20. Juni 2025 (Butenschoen-Haus, D-76829-Landau, Luitpoldstr. 8)
Donnerstag, 19. Juni 2025 
10:00 Eröffnung (apl. Prof. Dr. Ulrich A. Wien)

10:15 "Gleichschritte"? - Parallelitäten links und rechts vom Rhein (Prof. Dr. Johannes Ehmann, Heidelberg)

11:00 Von der Pfalz ins Königreich Bayern: Wilhelm Caselmann, Emil Medicus und August Ebrard interregional unterwegs (Dr. Wolfgang Huber, Gerhard Ph. Wolf)

11:45 Pfälzische Pfarrer in reformierten Gemeinden Bayerns (Friedhelm Hans, BZA)

12:30 Mittagessen

14:15 Wilhelm Bickerich und Gottfried Smend: zwei westliche Pastoren in Lissa/Leszno (Provinz Posen) und ihr Einfluss auf die Identität der evangelisch-unierten Kirche in Preußens Osten/Polens Westen 1892-1935 (Prof. Dr. Olgierd Kiec, Poznań)

15:00 Pause

15.30 Kaiserswerth und sein Netzwerk (Dr. Norbert Friedrich, Kaiserswerth)

16:15 Die Preußisch-Pfälzische Pfarrkonferenz 1875-1891. Theologische Basisarbeit im späten 19. Jahrhundert (A. Metzing, Düsseldorf)

17:00 Zwischen Pfälzer und Rheinischer Kirche – der DC-Pfarrer Philipp-Friedrich Grünagel (Prof. Dr. Andreas Mühling, Trier)

18:00 Abendessen
Freitag, 20. Juni 2025
9:00 Andacht
9:15 Die Wartburg rettet den Hainstein für den Protestantismus. Interregionalität in den 1920er Jahren am Beispiel des Erwerbs der Hainstein AG durch die Wartburg-Stiftung mit Hilfe der deutschen Landeskirchen und der Schwedengruppe um Erzbischof Söderblom. (J.-F. Enke, Eisenach)
10:00 Die Kooperation der evangelischen Landeskirchen in der Britischen Besatzungszone 1945-1949 (Prof. Dr. Jürgen Kampmann, Tübingen)
10:45-11:00 Kaffeepause
11:00 Glaubensverbundenheit durch kirchliche Partnerschaften – Partnerschaften im 20. Jahrhundert zwischen der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Mecklenburgs und der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern (lutherische Kirchen) sowie zwischen der Evangelischen Landeskirche Anhalts und der Evangelischen Kirche der Pfalz sowie der Lippischen Landeskirche (unierte Kirchen) im Vergleich (Dr. Rainer Rausch, Ratzeburg)
11.45 Kirchliche Partnerschaften Anhalt – Pfalz zwischen Gemeinden und Werken sowie Verbindungen auf landeskirchlicher Ebene ab 1960 (Matthias Richter, Dessau)
12:30 Mittagessen
14:00 Martin Niemöller und seine Beziehungen in die Pfalz (PD Dr. Michael Heymel)
14:45 Meta-Datenbank Pfarrpersonen im deutschsprachigen Raum. Ein Projektbericht (Dr. Wolfgang Krogel, Berlin)
15:30 Kaffeepause
16:00 Die besondere Rolle der drei Kirchen (die späteren EKHN, EKiR und Pfalz) bei der Gründung und bei den Berufungen an der Fakultät in MZ (Prof. Dr. Wolfgang Breul, Mainz)
17:00 Exkursion nach Lambrecht (Orgelpause/Ulrich Loschky) - Ende der Tagung

Teilnahmekosten: € 130.-/EZ, € 110.-/DZ, ohne Übernachtung: € 80.-
Verbindliche Anmeldung bis 15. Mai 2025 bei: wien.ulrich@rptu.de 
